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Albert Wendt wurde 1948 in Borsdorf bei Leipzig geboren. Abitur, dann 
Facharbeiter als Agrotechniker. Fernstudium für Kulturwissenschaf-
ten, Bühnenhandwerker, freischaffender Schriftsteller. Er wurde vor al-
lem als Dramatiker und Märchendichter bekannt. Sein erstes Hör-
spiel «Der Fahrer und die Köchen» wurde 1980 mit dem Autorenpreis 
der Hörspielkritiker ausgezeichnet. 1989 erhielt Albert Wendt den
Hörspielpreis von Terre des Hommes. 

Seine bekanntesten Hörspiele: 
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Zum Stück
Wir haben uns für den «Sauwetterwind» entschieden, weil der kleine Hermann
etwas erlebt, was jeder von uns schon erlebt hat. Erleben es Kinder, schmerzt es
doppelt und kann sich für alle Zeiten in der Seele festbrennen. 
Hermann kämpft sich mit seinem alten Fahrrad durch den Sturm zur Schule. 
Er stellt sich vor, wie stolz er sein wird, wenn er den Kampf gewinnt. Wie alle 
staunen werden über seinen Mut und seine Entschlossenheit, trotz der widri-
gen Umstände zur Schule zu fahren und den Sauwetterwind zu besiegen. Er 
erwartet Lob und bekommt Demütigung. Er versucht zwar sich zu erklären, 
aber er hat keine Chance. Also möchte er lieber tot sein. Und der Tod kommt, 
doch er nimmt ihn nicht mit, sondern schenkt ihm den Mantel des Schweigens 
mit den Worten: „SCHWEIGEN KÜHLT UND SCHWEIGEN KLÄRT, SCHWEI-
GEN MACHT WAHR UND SCHWEIGEN MACHT NEU. DOCH ZUR WAR-
NUNG SAG ICH DIR, SCHWEIGEN IST EIN TEIL VON MIR.“
Was passieren muss, damit Hermann wieder spricht, erzählt das Stück vom 
Sauwetterwind mit viel Einfühlungsvermögen. In dem Stück geht es um The-
men, welche alle Kinder sowie Erwachsenen kennen: Verletzen und verletzt 
sein, siegen und besiegt werden, Hoffnung und Enttäuschung. Warum ist Mit-
fühlen oder besser „sich in jemanden Einfühlen“ so schwer? Oder ist es gar nicht 
so schwer, sondern nur unbequem?
Der Arzt im Stück sagt etwas Wunderbares: «Ich lade euch ein tief in das Fühlen 
des Kindes hinein. Aber stellen Sie sich das nicht zu leicht vor. Wer dem Fühlen eines
Kindes hinterher geht, der muss durch Feuer und Wasser gehen.» Wir laden Sie, un-
ser Publikum, ganz herzlich ein, mit uns zusammen auf diese Reise zu kommen.
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